
Teilnahmegebühr 990,00 €  
zzgl. Übernachtung und Tagungspauschale 399,00 €  
und MwSt 

Bei Überweisung der Teilnahmegebühr bis vier Wochen  
vor Veranstaltungsbeginn wird 10% Preisnachlass gewährt  
(891,00 € zzgl. MwSt. und Übernachtung sowie Tagungspau-
schale).  

Hotelbuchung: 

Sie können im Tagungshotel  zum o. g. Preis übernachten. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Anmeldung.  

Weitere Hinweise 

Teilnahme für BR, PR, SchwbVertr.: 
Die Freistellung erfolgt nach den §§ 37, Abs. 6 BetrVG, 46, Abs. 6  
BPersVG, 96 SGB IX und den entsprechenden §§ der Landesperso-
nalvertretungsgesetze. Für die Kostenerstattung ist es erforderlich, die  
Teilnehmenden durch einen ordentlichen Beschluss zu entsenden und 
den Arbeitgeber davon in Kenntnis zu setzen. 

Teilnahme für BetriebsärztInnen: 
Die Fortbildung erfolgt nach § 2 Abs. 3 Arbeitssicherheitsgesetz.  
Die Kosten sind vom Arbeitgeber zu übernehmen. 

Teilnahme für Sicherheitsfachkräfte: 
Die Fortbildung erfolgt nach § 5 Abs. 3 Arbeitssicherheitsgesetz.  
Die Kosten sind vom Arbeitgeber zu übernehmen. 

Teilnahme für Gleichstellungsbeauftragte: 
Freistellungsmöglichkeiten nach § 10 Abs. 5 BGleiG.  

Anmeldung per Post oder Fax  

1. Sylter Inseltreffen – Von den Besten lernen! 
Insel Sylt, Westerland 

01.12.2015 ab 19:00 Uhr „Come together“
 
02. und 03.12.2015 09:00 – 17:30 Uhr 

04.12.2015, �09:00 – 12:00 Uhr, 
12:30 Uhr gemeinsames Mittagessen und Ausklang  

Anmeldung für folgende Teilnehmer/in:

Name, Vorname

Position/Funktion

Firma

E-Mail

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

Datum, Unterschrift

1. Sylter Inseltreffen

Von den Besten lernen!

Insel Sylt 
01. – 04.12.2015 

Hotel Roth am Strande
Strandstraße 31

25980 Westerland / Sylt

Fischtorplatz 23 
D-55116 Mainz 
Tel:  +49 (0)6131 603984-0
Fax: +49 (0)6131 603984-1 
Mail: gutentag@arbeitsfaehig.com 
www.arbeitsfaehig-in-die-zukunft.com 
www.facebook.com/IAFInstitut



Veranstaltungsinhalt  

Zahlreiche „prämierte Unternehmen und Organisationen“ treffen 
sich mit dem Ziel ihre guten Beispiele zur betrieblichen Gesund-
heitspolitik vorzustellen und zu diskutieren. Im Rahmen dieser Ta-
gung sollen unterschiedliche Möglichkeiten von Auszeichnungen 
und  Preisverleihungen zum Thema Gesundheit und Arbeitsfähig-
keit vorgestellt und mit unterschiedlichen Expertinnen und Experten 
aus den Unternehmen diskutiert werden. Dies soll den Verbesse-
rungsprozess im eigenen Unternehmen mit frischen Akzenten bele-
ben und Erfolgsstrategien zur Umsetzung initiieren.  

Ihr Nutzen: 

• �	� Sie erleben „ausgezeichnete Unternehmen“ mit ihren besten Bei-
spielen vor Ort. 

• �	� Sie tauschen Erfahrungen mit Expertinnen und Experten anderer 
Unternehmen aus. 

• �	� Sie knüpfen wertvolle Kontakte zu anderen Expertinnen und 
Experten. 

• �	� Sie erkennen Verbesserungspotenziale für Ihr Unternehmen. 

• �	� Sie verstehen, welches Führungsverhalten die Verankerung einer 
nachhaltigen. Gesundheitspolitik im Unternehmen ermöglicht. 

• �	� Sie erkennen Möglichkeiten, Ihre Ressourcen und Ihre Innovati-
onskraft zu stärken und erhalten Tipps für die Umsetzung.  

Programm

Dienstag, 01.12.2015 

19:00 h 	� Come together bei Sylter Spezialitäten:  
Kennenlernen beim Erlebnismarkt 

		  Reinhard R. Lenz, Input Institut Dortmund    

Mittwoch, 02.12.2015 

09:00 h 	� Begrüßung und Einführung 
		  Marianne Giesert, Tobias Reuter, IAF Mainz

09:30 h 	� Gesundheitspreise – Motivation für eine gute Praxis 
Dr. Gregor Breucker, BKK Dachverband Berlin   
angefragt  

10.30 h	 Kaffee- und Bewegungspause

11.00 h	� Von der Auszeichnung zur Umsetzung im Unterneh-
men – Vorstellung des Demografieprojektes bei der 
Heidelberger Druckmaschinen AG   
Rupert Felder, Leiter Personal und Rainer Wagner,  
Betriebsratsvorsitzender, Heidelberger Druckmaschinen 
AG

12:00 h 	� Bundesweite Netzwerkarbeit als Erfolgsfaktor für  
gute und gesunde Arbeit: Die Initiative Neue Qualität  
der Arbeit

		�  Dr. Peter Krauss-Hoffmann, Bundesministerium  
für Arbeit und Soziales (BMAS), Berlin

12:30 h	 Mittagessen zum weiteren Kennenlernen

14.30 h	 Stärken stärken, Aktionen an rauer See
		  Reinhard R. Lenz, Input Institut  

15:30 h 	� Gesundheitskompetenz im Unternehmen  
gestalten und umsetzen 

		�  Dr. Ulrike Hein-Rusinek, leitende Betriebsärztin im 
Gesundheitsmanagement bei REWE Group, angefragt

16:00  h	 Kaffee und Bewegungspause

16:30 h 	� Von den Besten lernen –  
Arbeitsgruppen zur Vertiefung

18:00 h 	 Abendimbiss  

am Abend: 	Besuch in der Sylter Welle 
      

Donnerstag, 03.12.2015 

9:00 h 	� Zusammenfassung und Ergebnisse aus Tag 1
		  Marianne Giesert, Tobias Reuter, IAF Mainz 

Wir haben gewonnen – Impulsvorträge von ausgezeichneten 
Unternehmen

9:30 h 	 Senioren- und Pflegezentrum Brandenburg GmbH, 	
		  Norbert Fröhndrich, Geschäftsführer    

10:15 h 	 Kaffeepause

10:45 h  	 Unternehmen 2 – aktuelle Preisträger

11:30 h 	 Unternehmen 3 – aktuelle Preisträger

12:00 h 	 Mittagsimbiss

13:00 h  	� Der nördlichste Weinberg Deutschlands  
unter  Führung des Weinguts Ress

15:00 h 	� Open Space – Ansatzpunkte für eine erfolgreiche  
Praxis   
Reinhard Lenz, Marianne Giesert und Tobias Reuter

18:00 h  	 Abendessen

20:00 h  	� Kaminabend „Gesunde Arbeit im BMAS:  
Das Projekt  gesundheitsbewusster Lebensstil“  
Dr. Peter Krauss- Hoffmann, BMAS 

Freitag, 04.12.2015 

09:00 h 	 Einführung in den Tag

09:15 h  	 Eine Auszeichnung für Vorbilder
		�  CSR-Preis der Bundesregierung 

Detlef Hollmann, Bertelsmannstiftung, angefragt

10:00 h  	 Kaffeepause

10:30 h 	� Impulsreferate Von den Großen gelernt,  
im Kleinen umgesetzt! 

		�  Klaus Leuchter, geschäftsführendes Vorstandsmit-
glied Handwerker-Fonds Suchtkrankheit e.V. ein 
Netzwerk für das Handwerk in Schleswig-Holstein 
Theodor-Schäfer-Berufsbildungswerk Husum  
�Tischlerei Böhrnsen, Rendsburg   
Tischlermeister Jörg-Peter Böhrnsen 

11:15 h 	� Arbeitsgruppen: Von den Besten lernen –   
Zukunftsvision und konkrete Ansätze  
für die betriebliche Umsetzung

12.00 h  	 Zusammenfassung und Ausblick
  		  Marianne Giesert und Tobias Reuter, IAF Mainz

12:30 h  	 Mittagessen und Ausklang

 

Anschließend sind auf Wunsch persönliche Beratungstermine  
für Betriebsprojekte möglich.


